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(54) Feststellvorrichtung für eine insbesondere mit einem Türschliesser versehene Tür

(57) Die vorliegende Erfindung betrifft eine Feststell-
vorrichtung für eine vorzugsweise mit einem Türschlie-
ßer versehene Tür, Insbesondere eine für Brandachutz-
zwecke ausgebildete Tür bzw. Türkonstruktion, mit ei-
nem Elektromagneten (1) und einem mit dem Elektro-
magneten (1) zusammenwirkenden Anker (2), wobei der
Elektromagnet (1) und der mit dem Elektromagneten (1)
zusammenwirkende Anker (2) in der Lage sind, die ge-
öffnete Tür - vorzugsweise gegen die Schließkraft des
Türschließers - in einer Offenstellung zu halten. Um eine
sichere Offenhaltung der Tür zu ermöglichen und insbe-
sondere das Absenken des Türblattes bzw. Türflügels
zu vermeiden weist die mit dem Anker (2) zusammen-
wirkende Oberfläche des Elektromagneten (1) wenigs-
tens einen Vorsprung (3) und/oder wenigstens eine Ver-
tiefung (9, 11) auf und weist die mit dem Elektromagneten
(1) zusammenwirkende Oberfläche des Ankers (2) we-
nigstens eine Vertiefung (4) und/oder wenigstens einen
Vorsprung (10, 12) auf, wobei der Vorsprung (3) und/
oder die Vertiefung (9, 11) der Oberfläche des Elektro-
magneten (1) sowie die Vertiefung (4) und/oder der Vor-
sprung (10, 12) der Oberfläche des Ankers (2) derart
aufeinander abgestimmt ausgebildet sind, dass der Vor-
sprung (3) der Oberfläche des Elektromagneten (1) bzw.
der Vorsprung (10, 12) der Oberfläche des Ankers (2) im
Wesentlichen formschlüssig in bzw. von der Vertiefung
(9, 11) der Oberfläche des Elektromagneten (1) bzw. In
bzw. von der Vertiefung (4) der Oberfläche des Ankers
(2) aufnehmbar ist.
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